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Hier kotzen Sie richtig – willkommen in 
den Abgründen der deutschen Sprache!

Die Facebook-Gruppe „Da kotzt das Texterherz“ wurde nach dem 
Motto „von Fachleuten für Fachleute“ gegründet – eine Plattform 
für Experten, die sich über besonders misslungene Beispiele des 
Sprachgebrauchs austauschten. Bis die Mitgliederzahl explodier-
te (auf über 8000) und die Gruppe zu einem echten, zeitaufwän-
digem Projekt wurde. Nach einem bitterbösen Trollangriff wurde 
die Seite vom Gründer übergeben: an die nervenstarken Autoren 
dieses Buches und ihr kleines Team. 

Heute ist das kotzende Texterherz nicht nur für eine über-
schaubare Berufsgruppe Quell großer Freude: über 23 000 Mit-
glieder reihern und posten von ganzem Herzen mit. Ihnen gilt 
großer Dank für ihren Einsatz, denn ohne sie wäre weder die 
 Facebook-Seite noch dieses Buch möglich. Täglich erfreuen sich 
Tausende an den Postings, die hier zerlegt, veralbert und durch 
enormes Besserwissen kommentiert werden. 

Wo Texterherzen kotzen, schlaumeiern gleichzeitig Texterhirne. 
Sie werden automatisch aktiv. Sie wissen besser, diskutieren, 
fachsimpeln und albern tüchtig herum. So kommt es auch, dass 
oft die Kommentare lustiger sind als die geposteten Ausrutscher 
selbst, sowie deren Wiedergänger und Untote (Bild-Text-Witz-
chen noch aus der Ursuppe des Internets, die immer wieder auf-
tauchen). 

Diese absurden, komischen und schräg daherwitzelnden Threads 
sind in diesem Buch für Sie zu einem „Best of“ eingedampft wor-
den. Selbstverständlich ist jeder Leser herzlich eingeladen, der 
Facebook-Gruppe beizutreten und online mitzulesen. Bezie-
hungsweise mitzukotzen.

Das Texterherz grüßt herzlichst!
Peter, Edda und das Team
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Dass die Friseure da noch nicht drauf 
gekommen sind ...

Juhu, ein neuer Berufszweig ist geboren: Die Bäckaurant-
fachverkäuferin! Es wird Kreise ziehen: Metzgaurant, viel-
leicht eines Tages Frisaurant, who knows?

Textaurant?

Einkaufszentrumaurant, Tankstellaurant, Raststättaurant … 
ungeahnte Möglichkeiten!

What about a Bumstaurant? Erst nudeln, dann Nudeln.

Lieber in die Restaurei.

Wie findest Du: Beefstro?
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Texthänger

So was blödes aber auch. Nach Vörstetten zu fahren ist 
mir zu weit, um glücklich zu sein.

Ich fürchte, die meinen gar, dass der „Hänger auch 
kommt“. 

Kann man das Glück, wie Pizza, ins Haus bestellen?

Gemäß dem Selbstverständnis der Autoren, ja, jedoch 
hege ich die Befürchtung, dass selbige mehr Geld für eine 
Glückslieferung verlangen als Dein Pizza-Bäcker.

Was wahrlich zu befürchten ist. Selbst das Glück hat 
schon seinen Preis! Was ist das für eine Welt? 

Politisch nicht ganz korrekt: Frauen + Küche = Glück! 
PS.: sexistische Kackscheiße!
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Günstig oder billig? 

Da steht ja nicht, wie alt die Damen so sind. Oder in wel-
chem Zustand. Ist doch immer das Gleiche. Erst komplett 
„günstig“ anbieten und später bei den Ersatzteilen richtig 
hinlangen! 

Daher auch „ab“ 20 €, für ein gut erhaltenes Exemplar 
musste wahrscheinlich das Drei- oder Vierfache hinblät-
tern, typisch! J

Andere fliegen für teuer Geld nach Thailand oder Usbe-
kistan, um sich so was zuzulegen. Da fragt man doch bei 
20 € nicht mehr nach dem Zustand.

Ich als importierte Halbasiatin bin was teurer.

Zwei Damen, bitte. Einmal komplett und einmal ohne 
Stimmbänder. 

Ich nehme drei!
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Ich glaub’, ich hol mir auch eine zum Putzen.

Gibt‘s auch Herren???

Ja, für 10 €. Die sind immer billiger

Erfahrungswerte? 

Ich hätte gerne eine Halbe. ńe Ganze schaffe ich nicht.

Frier’ den Rest doch ein.

Ja es gibt auch „Herren komplett“ ab 13 Euro je nach 
Arbeitsumfang!
Aber nur dienstags!

Geht nicht, Truhe ist schon voll mit Kinderschnitzeln.

Bieten die auch Ersatzteile? Bei dem Komplettpreis sind 
Einzelteile sicherlich günstiger als irgendwelche OPs. 

Komplett, heißt das inklusive Migräne, Handtaschen, 
Schuhen und Nagellack? Kann da mal jemand nachfra-
gen?

Herren sind billiger, weil weniger flexibel einsetzbar.

Da hätte ich jetzt gerne eine Begründung für diese Aus-
sage!
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Cocan, leiht mein Feier!

Dieses unsagbare Light … 

Leiht mir jemand bitte Geld für eine Cocan Cola, die kenn’ 
ich noch nicht!

Das war der Abteilungsleihter!

Ich sag ja, künstliche Süßungsmittel schaden dem Gehirn.

Kann man die auch leihen? Und wenn ja, wie funktioniert 
das mit der Rückgabe?

Des einen zuckerfrei ist des anderen Leid.

Natürlich werden Pfandflaschen geliehen, was seid Ihr 
alle schwer von Begriff.

Schatz, bring noch einen Kasten Cola aus dem Pfandleih-
haus mit …
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Eingelegte Politiker vs. reingelegte 
Wähler. Ist doch nur fair.

LOL …. er/sie hätte auf der anderen Seite noch Werbung 
machen sollen … „Heute zusätzlich im Angebot: neue 
Obstsorte - „Hohlbirne“ – dann hätten sie ihm/ihr die 
Bude eingerannt … xD

Was ist mit Zankäpfeln?

Eher treulose Tomaten …
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Weine nicht ...

„Ohrwurm to go“ von der Baustelle!

Na, wenn das mal keinen Dämmriss gibt.

Der Ohrwurm ist da … verdämmt …

Marmor, Stein und Eisen bricht, aber Texters Herzchen 
nicht.

DÄMM der Winter kommt bestimmt!

Ganz schön dämmlich.

Diese geniale Falte in der Plane! Ich lese da „Sauge-
schäft“ …

Gestalter-Dämmon.
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Da fehlt mir endgültig jedes  
Verständniss!

Und was ist mit den Verkäuferinnen? Wie wirken sich die 
Lichtverhältnisse auf deren Aussehen aus?

Sehr aufschlussreich … „Unsere Ware ist nie frisch, nur 
gut ausgeleuchtet.“

„Für eventuelle Rechtschreibfehler sind ebenfalls die 
Lichtverhältnisse verantwortlich!“ 

So was häng ich mir jetzt auch ins Bad.
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Hier ruht Familie Hempel in Unfrieden

Bei Fehlverhalten wird die Mahnung dann auf das Grab 
gelegt.^^

… und verlassen Sie Ihr Grab bitte nur zu den angegebe-
nen Öffnungszeiten! 

… verlassen Sie ihr Grab so, wie Sie es vorzufinden wün-
schen.

Habe mal eine Verwaltungsvorlage gelesen, in der als 
Begründung aufgeführt wurde, warum die Kirche niedri-
gere Friedhofsgebühren als die Stadt einnimmt: weil auf 
dem kirchlichen Friedhof die Grabpflege durch die Nutzer 
selbst erfolgt. 

Geht ja auch gar nicht, Tag und Nacht nur faul herumzu-
liegen … 
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Ich gehe seitdem nicht mehr nach 17 Uhr über den städ-
tischen Friedhof:-) 

Manche begraben ihren Partner mit dem Gesicht nach 
unten, um auf Nummer sicher zu gehen. Falls der nämlich 
doch nicht tot sein sollte, gräbt er wenigstens in die fal-
sche Richtung.

Wieder so ein Zynismus … vielleicht soll dann jeder sein 
Erdmöbel selber mitbringen.

Todesfälle machen den Angehörigen mehr Kopfzerbre-
chen als den Betroffenen.

Denn die Toten harken schnell!

Großartig! Zombies, zieht die Gummistiefel an! 

Ist Leichenarbeit nicht verboten … und wie viel Steuer 
wird dafür verlangt?

Ach, das geht eigentlich. Da wird nach § 21 EStG nur ein 
niedriger Pauschalbetrag fällig. AOK und Rente fallen ja 
weg, und gegen Arbeitslosigkeit müssen sich die ja auch 
nicht versichern, gibt immer was zu putzen.

Bewohnern der Anlage, hier Anlieger genannt, ist das 
Graben strengstens untersagt!

Ist das Graben in Richtung EG strengstens untersagt …

Es laubbläst stets der Leichenmann, wo Mutti sonst nur 
blasen kann.

Ich hab‘s kommen sehen: Unkrautjäten auch noch im 
Friedwald.
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Frikadellen-Hit

Das erste Mal, dass ich das Gefühl habe, dass vegan doch 
nicht soooo schlecht ist …

Free Willy, Free Kadellen, legalize Dope und lasst Brät Pitt 
frei!!!!

Neuer Sport: freilaufende Frikadellen einfangen!

Ich setze spontan Meat Damon und Keanu Beefs für 
eine Fortsetzung der Kampagne und möchte mit einer 
3-monatigen Flatrate beim Schlachter meines Vertrauens 
ausbezahlt werden.

Wir bezeichnen ein dickes Brett als Bohlen. Das wär doch 
ein Blockbuster: Brett Pitt vs Dieter Bohlen!

Auf so ein zünftiges Wortspiel muss man erst einmal 
kommen.


